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Vorwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Gleich zwei Bücher, die wir Ihnen in
dieser Ausgabe präsentieren, beschäf-
tigen sich mit dem Thema Hochsensibi-
lität bzw. Empathie. Wir freuen uns,
die Genehmigung des Verlages Via
Nova zum Abdruck eines Buchauszuges
aus dem Buch Empathie – Ich fühle, was
du fühlst von Dr. Stephanie Red Feather
erhalten zu haben. Das Besondere an
diesem Buch ist die Einbeziehung der
spirituellen Ebene dieses Phänomens
und seiner Bedeutung in Zeiten des
Wandels. Ebenso das Buch Die spiritu-
elle Dimension der Hochsensibilität von
Chuck Spezzano widmet sich – wie der
Titel schon sagt - dieser Thematik und
neben wertvollen Hinweisen, wie Hoch-
sensible das Leben meistern, auch dem
Beitrag, den Menschen mit dieser Gabe
für die Welt leisten.

In unserer Edition Pelagos sind recht-
zeitig zum Herbstbeginn ebenfalls zwei
Neuerscheinungen zu vermelden. End-
lich: Der MMaayyaa--TTiimmeerr  22002222 ist erschie-
nen. Alle die bereits vorbestellt haben,
werden den Kalender demnächst in ih-
rem Briefkasten vorfinden. Bestellmög-
lichkeiten finden Sie wie immer auf un-
serer Homepage www.pelagos.at.

Die zweite Neuerscheinung SStteerrnneenn--
SSyymmpphhoonniiee  --  DDiiee  1122  HHüütteerr  ddeerr  LLeebbeennss--
kkrraafft beschäftigt sich mit den 12 astro-
logischen Prinzipien in ihrer
archetypischen Qualität. Schwerpunkt
dieses Buches ist die Befreiung der ei-
genen Lebenskraft, die Erweckung des
individuellen Potenzials und damit die

Manifestation von Lebenszielen. Wei-
tere Informationen finden Sie in dieser
Ausgabe sowie ebenfalls auf unserer Pe-
lagos Homepage.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön
an alle, die unsere Arbeit unterstützen,
ihre Angebote bei uns bewerben und
unser Abo-Angebot nutzen. Das Inte-
resse an unserem kleinen Magazin ist
ungebrochen, trotz der Turbulenzen,
die die Pandemie allen von uns beschert
hat. Dass, nachdem wir die große Gratis-
Auflage des Heftes einstellen mussten,
nun die bezahlte Abo-Auflage stetig
wächst, ist für uns und unsere Arbeit
das schönste Lob! Danke.

Die Termine und Angebote in dieser
Ausgabe finden Sie wie immer auch
kompakt und chronologisch geordnet
auf unserer Homepage, rechts unter
„Angebote und Veranstaltungen“. Von
dort kommen Sie auch mit einem Klick
auf das jeweilige Angebot im Heft, soll-
ten Sie gezielt nach bestimmten Termi-
nen und Veranstaltungen suchen.

Wir hoffen, dass die Beiträge und An-
gebote in diesem Heft Ihnen Freude und
Inspiration bringen und wünschen ei-
nen strahlenden Herbstbeginn!

Herzlichst, Ihr Bewusst Sein
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Chuck Spezzano

Die spirituelle Dimension derDie spirituelle Dimension der
HochsensibilitätHochsensibilität
Verlag Via Nova
ISBN 978-3-86616-506-9  -  160 Seiten
€A 13,40 / €D 12,95 

Der Autor und spirituelle
Lebenslehrer Chuck Spez-
zano ist allen an Psycholo-
gie und Spiritualität inte-
ressierten Leserinnen und
Lesern weltweit ein Begriff.
Das Besondere an seiner
Arbeit ist die Verbindung
dieser beiden Ebenen, um
das eigene Potenzial zu er-
wecken. Dieses Buch ist be-
reits das zweite zum Thema Hochsensibilität
das von diesem Autor im Verlag Via Nova er-
schienen ist. Hochsensibilität ist keineswegs
eine Randerscheinung, die einige wenige Men-
schen betrifft. Die Zahl derer, die durch diese
Konstitution tag täglich mit besonders großen
Herausforderungen kämpfen, wird immer grö-
ßer. Das hat einen Grund, denn die Welt
braucht diese Qualitäten jetzt, in einer Zeit
des Wandels, ganz besonders. Im Grunde geht
es um die Heilung unserer Beziehung zu Gott
und die Auflösung der scheinbaren Trennung,
die unser Ego postuliert. Wer sich selbst be-
freit und zu seiner wahren Lebensaufgabe fin-
det, leistet schon allein damit einen Beitrag
unsere Welt heller zu machen. Diese Men-
schen erreichen durch ihr Beispiel auch an-
dere und sind damit Mit-Initiator für deren
Weg. Das Buch leitet dazu an, eigene Tren-
nungen und Verstrickungen aufzulösen und
damit auch mit den täglichen Herausforde-
rungen besser umzugehen. Es bietet weiters
Einsichten und Tipps für Partner oder Eltern
sensibler Menschen. Der Autor hat zu diesem
Thema einen spirituellen Zugang, unabhängig
von einer bestimmten Konfession, aber expli-
zit im Sinne eines Gottesbewusstseins.
www.verlag-vianova.de

Claudia Möritz

Sichtbar WerdenSichtbar Werden
Mit Deiner Lebensaufgabe 
BoD Verlag 
ISBN 978-3-75430-889-9 - 160 Seiten
€A 39,50 / €D 38,40 / E-Book € 12,99 (Einfüh-
rungspreis im Sept.21)

Claudia Möritz veranstal-
tet zusammen mit Ihrem
Mann Stephan Möritz be-
reits seit vielen Jahren Se-
minare rund um das
Thema Lebensaufgabe.
Ursprünglich für die Mit-
glieder der Lebensaufga-
beAKADEMIE® entwickelt,
bietet dieses Arbeitsbuch
für medial tätige Men-
schen, Coaches und Therapeuten eine hand-
feste Grundlage mit vielen praktischen Tipps
und Empfehlungen, um mit dem eigenen An-
gebot in der realen Welt sichtbar zu werden.
Als Leserin oder Leser wird man bei grundle-
genden Fragen abgeholt, wie beispielsweise:
Wie ernst ist es Dir wirklich, Dich im Außen zu
zeigen? Welche verborgenen Steine liegen im
Weg als Grund, warum es bei Dir noch nicht
richtig losgeht? Aber auch ganz praktische Fra-
gen wie: Was sind Du und Dein Angebot wert?
Wie sieht Dein persönliches Worst-Case-
Szenario aus? Neben solchen die eigene Moti-
vation und Grundlage betreffende Fragestel-
lungen, gibt das Buch auch ganz konkrete Tipps
aus langjähriger Praxiserfahrung, z.B. worauf es
bei der Gestaltung von Flyern und Anzeigen
ankommt und worauf man bei einer Webseite
oder bei einem Messeauftritt achten sollte.
Die Leser erhalten Einblick in viele weitere The-
men rund um das Marketing. Über 30 Arbeits-
blätter, QR Codes zum Hörbuch und vieles
mehr machen das Buch zu einem Wissens-
schatz für all jene, die sich mit einem eigenen
Angebot auf dem Markt etablieren möchten.
Mehr Informationen über das ganze Paket
Buch-Hörbuch-Workshop auf:
www.lebensaufgabe.de
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Amy Bruni (mit Julie Tremaine)

Geister gibt es wirklichGeister gibt es wirklich
Spektakuläre Erfahrungen einer 
Geisterjägerin
Ansata Verlag
ISBN 978-3-7787-7576-9 -  240 Seiten
€A 20,60 / €D 20,-

Die Seelen Verstorbener sind
immer um uns. Gefangen in
einer Welt zwischen Dies-
seits und Jenseits, auf der Su-
che nach dem Weg ins Licht –
das ist unsere Vorstellung
von den Seelen Verstorbe-
ner, die wir allgemein als
Geister bezeichnen. Doch
warum sind sie hier, was wol-
len sie und warum können sie sich von dieser
Ebene nicht lösen? Amy Bruni, weltbekannte
Geisterjägerin, berichtet in diesem Buch von ih-
ren spektakulärsten Begegnungen mit geister-
haften Erscheinungen. Seit vielen Jahren be-
sucht sie verschiedenste geheimnisvolle Orte
und klärt mysteriöse Spukphänomene auf. Sie
verhilft so den Seelen der Toten, wie auch den
Menschen die von ihnen geplagt werden, zu in-
nerem Frieden. Die Erfahrungen der Autorin
wurden zur Grundlage der Erfolgsserie Ruhe-
lose Seelen, die bei einem der großen Strea-
minganbieter verfügbar ist. Es sind erstaunli-
che und zutiefst bewegende Geschichten über
das Weiterleben der Seele nach dem Tod, die
faszinierende Einblicke in eine Realität jenseits
unserer materiellen Wirklichkeit vermitteln.
Jedoch nicht jedes Phänomen, das auf den ers-
ten Blick wie eine übernatürliche Präsenz an-
mutet, ist auch wirklich eine. Auch über solche
Fälle und mögliche zugrundeliegende Fakto-
ren, die auf den ersten Blick unerklärliche Er-
scheinungen auslösen, berichtet die Autorin
und gibt damit einen realistischen Einblick in
die Arbeit jener, die sogenannte Spukphäno-
mene untersuchen. 
www.ansata-integral-lotos.de

Dr. med. Harald Krauß

Willkommen in der Welt fürWillkommen in der Welt für
seelische Gesundheitseelische Gesundheit
Warum die Seele leidet – 
und was sie stark macht

Ariston Verlag
ISBN 978-3-424-20249-6  -  208 Seiten 
€A 18,50 / €D 18,-

Heilung beginnt bei uns
selbst. Wenn die Seele lei-
det, ist das Lebensglück ge-
trübt. Niedergeschlagen-
heit, Angst, Schlafstörungen
und das ewige Gedanken-
karussell stellen sich ein.
Schon bei jedem Vierten
sind heutzutage Symptome
zu beobachten, die durch
Stress hervorgerufen wer-
den. Obwohl wir nie zuvor freier und sicherer
lebten als heute, obwohl sich uns nie zuvor
mehr Chancen zur persönlichen Lebensgestal-
tung boten, verlieren viele Menschen zuneh-
mend ihre persönlichen Perspektiven. Als wäre
ihnen ihr Fixstern im Leben abhanden gekom-
men. In seiner ärztlichen Praxis ist Dr. Harald
Krauß jeden Tag mit solchen Schicksalen kon-
frontiert. Vor dem Hintergrund seiner Erfah-
rung als Mediziner sowie Chefarzt einer psychi-
atrischen Klinik und mit seinem ganzheitlichen
Ansatz ermutigt er dazu, dass wir selbst Ver-
antwortung für unsere Gesundheit und unser
Lebensglück übernehmen um Körper und Seele
in Einklang zu bringen. Die Voraussetzung dafür
ist so einfach wie einleuchtend: Sobald wir an-
nehmen, was ist, und uns gleichzeitig entschei-
den, etwas zum Besseren zu ändern, kann Hei-
lung beginnen. Dieses Buch bietet außerdem
Tipps und hilfreichen Übungen, die die Seele
stärken und zu mehr Ausgeglichenheit, Lebens-
freude und Glück führen. Die Schwerpunkte des
Autors innerhalb seiner Berufspraxis liegen in
der Verhaltenstherapie, der tiefenpsychologisch
fundierten Therapie, der Psychopharmakothe-
rapie, der Schlafmedizin sowie in der Testdiag-
nostik. www.penguinrandomhouse.de
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www.michaelihof.at

15. bis 17. Oktober 2021
Ensologische Forschungstage 

am Michaelihof

15. bis 17. Oktober 2021
Ensologische Forschungstage  

am Michaelihof

Die Vereine Michaelihof und Hof Akademie laden ein zu den 
Ensologischen Forschungstagen.

Schwerpunkt Spiegelspiel mit Pferden zum Thema 
Mensch – Erkenne Dich als freies selbstbes�mmtes Sein.

Für Mitglieder der Vereine und alle, die es noch werden wollen.

Datum: 15. bis 17. Oktober 2021
Anmeldung: Franz Prenner Tel. 069911101720

Anschri': Pinkatalstraße 10, 8243 Pinggau
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WWiillddee  WWäällddeerr  fföörrddeerrnn  

FFrraannkkrreeiicchh  aallss  VVoorrrreeiitteerr

A
bholzungen in Südamerika, Waldbrände in Australien –Wälder auf
der ganzen Welt brennen und schwinden in rasantem Tempo. In
Europa haben wir mit einem anderen Problem zu „kämpfen“.

Zwar hat die Fläche der bewaldeten Gebiete zwischen 1990 und 2015 um
bis zu 21 Millionen Hektar zugenommen, leider sind jedoch nicht alle
dieser Wälder auch ökologisch wertvoll. Heutzutage sind viele mittel-
europäische Wälder sogenannte Wirtschaftswälder, welche insbesondere
von Kiefern, Fichten und Eichen dominiert sind. Zudem besteht 1/3 al-
ler europäischen bewaldeten Gebiete aus nur einer Hauptbaumart.
Förster haben vor langer Zeit also vor allem Monokulturen angelegt.
Frankreich hingegen verfolgt nun ein neues Konzept und möchte das
Pflanzen von wilden Wäldern fördern, um der Natur ein Stück Lebens-
raum zurückzugeben. 

FFöörrddeerruunngg  uunndd  SScchhuuttzz  wwiillddeerr  WWäällddeerr  iinn  FFrraannkkrreeiicchh

Frankreich verzeichnet nach Schweden, Finnland und Spanien den viertgrößten
Waldanteil Europas und strebt die Förderung und den Schutz wilder Wälder an.
Dementsprechend werden gleich mehrere Projekte gefördert, die den Wald und
die Arten schützen sollen. Eines dieser Projekte findest Du im Süden Frankreichs
– den Naturpark Baronnies Provençales, der von regionalen Politikern initiiert
wurde.

Der Naturpark Baronnies Provençales liegt zwischen Grenoble und Marseille und
vereint alpines und mediterranes Klima. So wachsen unterschiedliche Baumar-
ten auf der 180.000 Hektar großen Fläche, unter anderem Buchen-, Eichen- und
Kiefernwälder. Die Landschaft prägen aber auch Obstgehölze wie Aprikosen-
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bäume. Die Felswände einerseits so-
wie die Feuchtgebiete und Wälder an-
derseits bieten eine Heimat für etwa
200 geschützte Tierarten und mehr als
2000 Pflanzenarten. Lavendelfelder
und Kalkgebirge bieten zu den saftig
grünen Wäldern darüber hinaus einen
harmonischen Kontrast der zum Träu-
men einlädt.

110000  GGeemmeeiinnddeenn  vveerrppfflliicchhtteenn
ssiicchh  zzuu  eeiinneerr  nnaacchhhhaallttiiggeenn  EEnntt--
wwiicckklluunngg

Der Charta haben fast 100 Gemeinden
zugestimmt, die im bzw. um den Na-
turpark liegen. Diese verpflichteten
sich für eine nachhaltige Entwicklung,
was unter anderem bedeutet, dass
Motorfahrzeuge einige Teile des Na-
turparks nicht mehr befahren dürfen.
So kann der Wald wild bleiben, was
auch dem ursprünglichen Ziel ent-
spricht.

Frankreich überdecken über 15 Millio-
nen Hektar Wald, was rund 30% der
Gesamtfläche des Landes entspricht.
Frankreichs Ziel ist es, diese maleri-
schen Landschaften zu schützen –
durch 54 regionale Naturparks und 11
Nationalparks. Im Jahr 1963 wurde
Frankreichs erster Nationalpark Va-
noise gegründet. Heute werden 10%
des Festlandes in Frankreich vom Um-
weltministerium verwaltet und als Na-
turpark geschützt. Die Parks sollen die
lokale Wirtschaft fördern und neben
dem Naturschutz auch Besucher anlo-
cken. Zudem ist der Zugang zu den
Parks für die Öffentlichkeit kostenlos.
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RReeggiioonnaallee  NNaattuurrppaarrkkss  sstteehheenn  iimm  FFookkuuss

Neben dem Naturpark Baronnies Provençales steht noch der Naturpark der Wäl-
der Champagne und Burgund im Fokus des Landes. Zweiterer ist der jüngste Na-
turpark Frankreichs, der im Jahr 2019 ins Leben gerufen wurde. Hier ist eine Ge-
samtfläche von 250.000 Hektar geschützt und ist von größeren menschlichen
Eingriffen seit dem Mittelalter verschont geblieben. Der Tiefland-Laubwald
soll weiterhin geschützt werden. Das Gebiet bot sich aufgrund seines felsigen
Bodens nie zur landwirtschaftlichen Nutzung an, wodurch die Artenvielfalt er-
halten blieb.

Dieser Park beeindruckt vor allem durch seine Jahrhunderte alten Bäume, die
eindrucksvollen Wildkatzen, Wildschweine, schwarze Störche sowie einer
Menge seltener Blumen. Eine seltene Orchideengattung ist der Star dieser
Parks – der Venusschuh, Paphiopedilum. Das Gebiet ist auch historisch gesehen
von großer Bedeutung, da dort archäologische Fundstätten anzutreffen sind
und diese bis ins Jahr 750 v. Chr. zurückzuführen sind. Mit 50 Millionen Bäumen
soll der Naturpark zu einem Zentrum für Waldstudien in Europa werden. Sein
Kernschutzgebiet wird weiterhin unberührt bleiben und der Erforschung des
Klimawandels sowie der Artenvielfalt dienen.

HHeeiimmiisscchheess  ÖÖkkoossyysstteemm  ––  mmeehhrr  WWiillddnniiss  uunndd  nneeuuee  LLaauubbbbääuummee

Durch die regionalen Naturparks und die Nationalparks setzt sich Frankreich für
einen besseren Umwelt- und Artenschutz ein und strebt das Urbild eines hei-
mischen Ökosystems an. Jedes Land braucht wilde Wälder! Sie speichern Was-
ser und binden Kohlenstoffe, jedoch schreitet der Fortschritt hinsichtlich des Um-
baus hin zu naturbelassenen Wäldern viel zu langsam voran. Der Ausstoß von
Treibhausgasen muss jedoch wirksam, konsequent und zügig gesenkt werden.

Zudem muss alles getan werden, um die Neupflanzungen mit Laubbäumen zu
verbessern und die Funktion als CO2-Senker zu erhalten. Außerdem muss in
Wald-Wildnisgebieten die natürliche Entwicklung und vorrangig die Art des
Mischwaldes gefördert werden. In dieser Art von Wäldern muss außerdem
durch bspw. zusätzliche Waldteiche mehr Wasser gespeichert werden. Bisher
wurde wilden Wäldern seitens der Politik allerdings nur ein geringer Stellenwert
eingeräumt. Dies sollte sich jedoch dringend ändern, um dem ursprünglichen
Wald, in Anbetracht der zahlreichen Vorteile für das gesamte Ökosystem und
des voranschreiten des Klimawandels mehr Raum zu geben.

Finden Sie weitere interessante Beiträge auf wwwwww..hhoorriizzoonnwwoorrlldd..ddee
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Der einzigar2ge Klang Deiner Seele

Warum verwirklichen manche Menschen ihre Ziele scheinbar mühelos und andere
haben mit derselben Strategie nicht annähernd den gleichen Erfolg? Darauf gibt es
viele Antworten, wie „zur rich8gen Zeit am rich8gen Ort zu sein“, Glück, Zufall, gute
Beziehungen und vieles mehr. Das alles sind äußere Faktoren die unser Leben be-
einflussen. So sehr wir uns auch bemühen – diese Dinge können wir nicht gänzlich
kontrollieren.

Und dann gibt es innere Faktoren wie beispielsweise unsere Geisteshaltung, Werte,
Ambi8onen und vieles mehr. Sie sind Ausdruck unserer Lebensmission. Sie ist ein-
zigar8g und niemand anderer kann sie erfüllen. Es gibt kein allgemein gül8ges Re-
zept wie jemand in seine oder ihre individuelle Kra' kommt und dem einzigar8gen
Klang seiner Seele Ausdruck verleiht. Aber es gibt universelle Prinzipien, die auf
allen Ebenen unseres Lebens wirken und wie Schlüssel zur Erschließung unserer ei-
genen Lebenskra' genutzt werden können. 

SternenSymphonie – Die 12 Hüter der Lebenskra� betrachtet die geis8gen,
spirituellen und energe8schen Aspekte der 12 astrologischen Prinzipien und wie
sie als Instrumente zur Manifesta8on von Lebenszielen und dem Auflösen von Blo-
ckaden, die das Erwachen des eigenen individuellen Potenzials bisher verhindert
haben, bedient werden können.

SternenSymphonie
Die 12 Hüter der Lebenskra!
Buch A5, 154 Seiten
ISBN 978-3-9504789-3-8

� Ausführliche Beschreibung der 12 Prinzipien
� Die Manifesta8on von Lebenszielen
� Übungen zur Ak8vierung der Lebenskra'
� Unterstützende Blütenessenzen
� Kurzportraits von Persönlichkeiten aus Poli8k,

Kunst, Kultur und Sport

Ab sofort erhältlich! 
Alle Informa8onen auf www.pelagos.at
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Veranstaltungen
���� = Eintritt fre

Wien (& Umgebung)  i
Mittwochs

���� TTrraannssmmiissssiioonnssMMeeddiittaattiioonn - Stille
Meditation Tals Dienst für die Welt;
Beginn: 18h; Anmeldung erbeten;
Eintritt frei; Kollarzg. 5, 1210; 0699-
19990888; 

SSaa..44..99.. AAuussbbiilldduunngg  aallss  MMeeddiiuumm - Einstei-
++  55..99.. gerseminar mit Anita Ratschiner.

Anmeldung: 0677-61146577 -
www.anitaratschiner.at

FFrr..1100..99.. BBeezziieehhuunngg  eerrffüülllltt  lleebbeenn - Seminar 
--  1122..99.. 1: Einführung, Körper, Atem. Ort:

Zentrum AHOM, 3001 Mauerbach.
Info u. Anmeldung 0664/2260461

MMoo..1133..99..DDeellpphhiinnttrraaiinniinngg - Infoabend zu den 
����Mental- u. Visualisierungstechniken
mit B.M. Ahlfeld Ehrmann. Zeit:
19h, Eintritt frei. Cervantesg. 5/5,
1140 Wien; Anmeld.: 0664-4111039

FFrr..2244..99.. VVoollllmmoonndd--TTrraannssmmiissssiioonnssMMeeddiittaattiioonn
���� Stille Meditation als Dienst für die
Welt (Einführung 17h30) . Beginn
18h, Anmeldung erbeten, Eintritt
frei.  Schmalzhofgasse 24/2a, 1060;
0699-19990888

SSaa..2255..99.. AAuussbbiilldduunngg  HHaannddaauufflleeggeenn  --  AAlloohhiimm
MMeetthhooddee --  Info-Vormittag mit Ul-
rike Sieber. Anmeldung: 0664-
1803467; Komödiengasse 1, 1020;

DDii..2288..99..KKoorrnnkkrreeiissee  uunndd  UUFFOOss - und ihre 
���� sprirituelle Bedeutung. Vorfüh-
rung: Interview mit Benjamin
Creme. Beginn: 19h; Eintritt frei;
Seideng. 28, 1070; 0699-19990888; 

MMoo..44..1100..DDeellpphhiinnttrraaiinniinngg - Infoabend zu den 
����Mental- u. Visualisierungstechniken
mit B.M. Ahlfeld Ehrmann. Zeit:
19h, Eintritt frei. online via Zoom-
meeting; Anmeld.: 0664-4111039

FFrr..2222..1100.. VVoollllmmoonndd--TTrraannssmmiissssiioonnssMMeeddiittaattiioonn
���� Stille Meditation für die Welt (Ein-

führung 17h30) . Beginn 18h, Anm.
erbeten, Eintritt frei.  Schmalzhofg.
24/2a, 1060; 0699-19990888

Steiermark

FFrr..1155..1100.. EEnnssoollooggiisscchhee  FFoorrsscchhuunnggssttaaggee - 
- 1177..1100.. Schwerpunkt Spiegelspiel mit Pfer-

den zum Thema Mensch – Erkenne
Dich als freies selbstbestimmtes
Sein.  Info & Anmeldung: 0699-
11101720. Pinkatalstr. 10, 8243
Pinggau.

Salzburg

FFrr..1177..99.. PPrraannaaVViittaa  GGrruunnddaauussbbiilldduunngg - Pra-
--  1188..99.. naVita bietet energetische Unter-

stützung bei körperlichen und psy-
chischen Problemen. Ort: WIFI Zell
am See. Info & Anmeldung:
www.prana.at

FFrr..11..1100.. PPrraannaaVViittaa  GGrruunnddaauussbbiilldduunngg - Pra-
--  22..1100.. naVita bietet energetische Unter-

stützung bei körperlichen und psy-
chischen Problemen. Ort: WIFI Salz-
burg. Info & Anmeldung:
www.prana.at

Kärnten

SSoo..55..99.. DDiiee  PPrroopphheezzeeiiuunnggeenn  ddeerr  RRoosseenn--
���� kkrreeuuzzeerr - Vortrag mit anschließen-
dem Gespräch. Zeit 17h. Eintritt
frei. Info & Anmeldung: 0664-
1311560. Carinthia Stadthotel,
8.Mai-Straße 41/II, 9020 Klagenfurt

SSaa..1188..99.. DDeerr  TTaarroott  aallss  EEiinnwweeiihhuunnggsswweegg - 
���� Kabbalistische Klangmeditation.
Zeit 15h. Eintritt frei. Info & An-
meldung: 0664-1311560. Coué Club
Austria, Karfreitagstrasse 14/II,
9020 Klagenfurt

SSoo..1177..1100 DDeerr  BBiillddeerrsscchhllüüsssseell  ddeess  TTaarroott - 
���� Vortrag mit anschließendem Ge-
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spräch. Zeit 17h. Eintritt frei. Info &
Anmeldung: 0664-1311560. Carin-
thia Stadthotel, 8.Mai-Straße 41/II,
9020 Klagenfurtt

SSaa..2233..1100..DDeerr  TTaarroott  aallss  EEiinnwweeiihhuunnggsswweegg - 
���� Kabbalistische Klangmeditation.
Zeit 15h. Eintritt frei. Info & An-
meldung: 0664-1311560. Coué Club
Austria, Karfreitagstrasse 14/II,
9020 Klagenfurt

Tirol

SSaa..1111..99.. PPrraannaaVViittaa  GGrruunnddaauussbbiilldduunngg - Pra-
--  1122..99.. naVita bietet energetische Unter-

stützung bei körperlichen und psy-
chischen Problemen. Ort: Inns-
bruck. Info & Anmeldung:
www.prana.at

Deutschland

SSoo..33..1100.. LLiieebbee  ,,  ddaass  ggrrooßßee  TToorr - Herbstpaar- 
--  1100..1100.. gruppe im Odenwald. Offenes Se-

minar  mit Regina König und Hell-
wig Schinko. Info & Anmeldung
+49-7936-621

Schweiz

FFrr..2244..99.. PPrraannaaVViittaa  GGrruunnddaauussbbiilldduunngg - Pra-
--  2255..99.. naVita bietet energetische Unter-

stützung bei jörperlichen und psy-
chischen Problemen. Ort: Locarno
am Lago Maggiore. Info & Anmel-
dung: www.prana.at

HERIBERT
Die heilende Stimme

Fernbehandlungen und
Einzelsitzungen D / A / CH

www.heilende-stimme.com
Tel. +49 (0) 351 16 05 84 22

Sardinien
Deutschland

Österreich
Schweiz

Webinare
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DDaass  GGrrooßßee  JJaahhrr  uunndd  ddeerr  ggeeggeennwwäärr--
ttiiggee  ZZyykklluuss  ddeess  AAuuffssttiieeggss

Um zu verstehen, warum gerade jetzt so
viele Empathen inkarnieren, und um die
Rolle würdigen zu können, die wir bei der

Erweiterung des menschlichen Bewusst-
seins spielen, ist es äußerst wichtig, zu-
nächst den größeren Zyklus zu verstehen,
der unsere kollektive Erfahrung antreibt.
Wir können das Gesamtbild der mensch-
lichen Evolution nicht betrachten, ohne
uns mit dem Großen Jahr zu befassen.

Dr. Stephanie Red Feather

Empathie - Empathie - 
Ich fühle, was du fühlstIch fühle, was du fühlst

Bin ich ein Empath? 
So lerne ich meine empathischen 
Fähigkeiten anzunehmen und in 
Balance zu leben

Verlag Via Nova, Petersberg
ISBN 978-3-86616-484-0 �� Klappenbroschur, 320 Seiten
€[A] 23,60  �� €[D] 22,90-

Dr. Stephanie Red Feather hat einen Bachelorabschluss in angewandter Mathematik
sowie einen Masterabschluss und Doktorgrad in schamanischen Studien von der Ve-
nus Rising University. Sie ist Eingeweihte der peruanischen Schamanentradition Pa-
chakuti Mesa und Begründerin des Instituts Blue Star Temple, wo sie spezielle Work-
shops und Seminare für Empathen leitet. Stephanie Red Feather lebt in der Nähe von
Kansas City, Missouri.

Manchmal werden Sie von dem, was Sie wahrnehmen, spüren, empfinden und füh-
len, vollkommen überwältigt. Und oft wissen Sie nicht, ob Sie sich selbst oder andere
Menschen fühlen. Wenn Ihnen das vertraut vorkommt, sind Sie wahrscheinlich ein Em-
path. Extrem sensibel und empfänglich für subtile Energien, Emotionen und Schwin-
gungen. Die Schamanin und Empathin Stephanie Red Feather hat ein halbes Leben ge-
braucht, um dieses Phänomen bei sich zu erforschen und herauszufinden, welch
riesiges Potenzial Empathen in sich tragen. Daraus ist dieses Buch entstanden. Ein gran-
dioser Leitfaden mit wertvollem Wissen sowie vielen Techniken und praktischen
Übungen, die Empathen befähigen, in ihre Kraft und Mitte zu kommen, um ihre Ga-
ben und Herzqualitäten bewusst für sich und andere einzusetzen.
www.verlag-vianova.de
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Neben dem Zyklus von Tag und Nacht,
der durch die Drehung der Erde um ihre
eigene Achse hervorgerufen wird, und
dem Zyklus der Jahreszeiten, der durch
die Umlaufbahn der Erde um die Sonne
entsteht, gibt es noch einen weit größe-
ren Zeitzyklus, der auf einer als Präzession
der Tagundnachtgleichen (der Äquinok-
tien) bezeichneten Himmelsbewegung
beruht und den Aufstieg und Fall von Zi-
vilisationen ebenso erklärt wie den Auf-
stieg und Fall des menschlichen Be-
wusstseins. Die antiken Kulturen wussten
um diesen großen Zeitzyklus, für den es
zwar unterschiedliche Namen gibt, der
aber meist nach dem von Platon ge-
prägten Begriff das „Große Jahr“ ge-
nannt wird.

Das Große Jahr steht in einem direkten
Zusammenhang mit dem Zyklus des Auf-
stiegs, in dem wir uns gegenwärtig be-
finden. Dieser Aufstieg ist nicht nur ein
spirituelles Konzept, sondern geschieht
tatsächlich, und ein näherer Blick auf das
Große Jahr zeigt uns, warum das so ist.

Der Zyklus des Großen Jahres hat eine
Länge von 24 000 Jahren. Viele antike
Kulturen wussten um diesen größeren
Zeitzyklus und unterteilten ihn in vier kür-
zere Abschnitte. Die alten Inder be-
zeichneten diese Perioden als Yugas und
gaben ihnen die Namen Kali Yuga, Dwa-
para Yuga, Treta Yuga und Satya Yuga.
Die Griechen unterteilten das Große
Jahr in Zeitalter: das eiserne Zeitalter, das
bronzene Zeitalter, das silberne Zeitalter
und das goldene Zeitalter. (Es ist kein Zu-
fall, dass die Yugas und die Zeitalter ge-
nau übereinstimmen.) Andere antike
Kulturen wie die Ägypter, die Babylonier
oder die griechisch-römischen Völker
gaben ihm andere Namen, stimmten
aber anscheinend alle darin überein,
dass dieser Zyklus eine Lange von etwa

24000 Jahren hat und gleich lange Peri-
oden des Aufstiegs (hin zur Erleuch-
tung) und des Abstiegs (hin zur Unwis-
senheit) umfasst.

Dies widerspricht dem von vielen Histo-
rikern, Religionswissenschaltlern und Ar-
chäologen vertretenen linearen Ent-
wicklungsmodell der menschlichen Zivi-
lisation, dem zufolge wir Menschen jetzt
so „intelligent“ sind wie nie zuvor! In die-
sem Modell werden antike Artefakte, me-
galithische Anlagen und Texte, die auf
hochkomplexe Zivilisationen mit fort-
schrittlichen Technologien hinweisen,
als Anomalien betrachtet. Konservative
Historiker und Archäologen haben nicht
immer eine Erklärung für die Existenz
oder den Zweck dieser Anomalien, weil
sie die antiken Gesellschaften durch eine
Brille sehen, die weder eine zyklische Ent-

Der verbundene Atem verhil' uns zu mehr
Selbstliebe, Ausgeglichenheit und Energie. In
einem Rebirthing-Atemzyklus ver8efen wir all-
mählich den Kontakt zu uns selbst und lernen,
uns selbst immer mehr anzunehmen, wie wir
sind. Die Ursache von Problemen, die unserer
Lebensfreude im Weg stehen, können erkannt
und gelöst werden. Wir können uns tatsächlich
frei atmen.

Auch Online-Sitzungen möglich.



16

wicklung (Aufstieg und Fall und neuer-
licher Aufstieg) noch eine menschliche
Existenz auf größeren Zeitskalen zulässt.

EEiinn  kklleeiinneerr  AAuussfflluugg  iinn  ddiiee  WWiisssseennsscchhaafftt

Wir müssen einen kleinen Ausflug in die
Wissenschaft machen, um das Große
Jahr näher zu erklären. Ich entschuldige
mich deshalb bei allen Lesern, die nicht
wissenschaftlich interessiert sind. Ich
werde mich bemühen, diesen Abschnitt
so einfach wie möglich zu halten. Wenn
Sie allerdings mehr über dieses Thema er-
fahren wollen, empfehle ich Ihnen, das
Buch Lost Star of Myth and Time von Wal-
ter Cruttenden zu lesen, die Internetsei-
te des Binary Research Institute zu besu-
chen oder sich dessen fünfundvierzig-
minütige Dokumentation mit dem Titel
The Great Year anzuschauen. Meine In-
formationen habe ich zu einem großen
Teil diesen Quellen entnommen.

Es gibt also einen großen Zyklus mit ei-
ner Zeitdauer von 24000 Jahren, aber was
verursacht ihn? Es herrscht weitgehende
Übereinstimmung darüber, dass er direkt
mit dem bereits erwähnten beobacht-
baren Himmelsphänomen, der Präzessi-
on der Äquinoktien, verbunden ist. Be-
obachtbar heißt, dass es keine unbewie-
sene Theorie ist, sondern dass man es se-
hen und verfolgen kann. Hier wollen wir
mit unserer Untersuchung beginnen.

Stellen Sie sich vor, dass Sie während der
Frühjahrs-Tagundnachtgleiche bei Tages-
anbruch an irgendeinem Ort auf der Erde
stehen und in den Himmel blicken, wo der
Sonnenaufgang unmittelbar bevorsteht.
An diesem Punkt sehen Sie am Himmel ein
bestimmtes Sternbild. Um welches Stern-
bild es sich dabei handelt, ist jahresab-
hängig. Auf der Nordhalbkugel entfernt
sich das Sternbild Fische gegenwärtig

von diesem Punkt, während sich das
Sternbild Wassermann hineinbewegt.

Wie Sie sehr wahrscheinlich wissen, gibt
es zwölf Tierkreiszeichen: Widder, Stier,
Zwillinge, Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage,
Skorpion, Schütze, Steinbock, Wasser-
mann und Fische. (Es ist interessant, dass
fast alle antiken Hochkulturen diese
zwölf großen Sternbilder benannt und
verfolgt haben.) Die „Wanderung“ durch
jedes dieser Sternbilder dauert etwa
2000 Jahre. Wenn Sie 24000 Jahre lang
Jahr für Jahr an diesem Punkt der Erde
stehen könnten, würde es Ihnen so vor-
kommen, als ob die Sternbilder am Him-
mel rückwärts wandern (von Ihrem Stand-
ort aus gesehen von rechts nach links).
Daher rührt der Begriff Präzession, denn
die Vorsilbe prä bedeutet „vor“. Nach
24000 Jahren hätten die Sternbilder einen
vollständigen Zyklus durchlaufen und
Sie wären wieder dort angekommen, wo
Sie begonnen haben.

Die Wissenschaftler sind sich zwar einig
darüber, dass die Präzession der Tag-
undnachtgleichen stattfindet, denn sie
können sie beobachten, messen und ver-
folgen, nicht aber darüber, warum sie ge-
schieht. Ja, die Sternbilder wandern lang-
sam rückwärts über den Himmel, aber
warum? Was ist die Ursache? Eine ge-
nauere Erklärung dieses Phänomens wür-
de ein ganzes Buch füllen, sodass ich mich
hier auf die wichtigsten Punkte be-
schränken und es Ihnen überlassen möch-
te, sich bei Interesse eingehender damit
zu befassen.

Die größte Akzeptanz findet derzeit die
sogenannte lunisolare Theorie, die be-
sagt, dass das, was wir am Himmel sehen,
sich im Laufe der Zeit verändert, weil die
Erde auf ihrer Achse eine taumelnde Be-
wegung vollführt wie ein Kreisel, der sich
auf dem Boden dreht. Genauer gesagt:
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mathematische Rechnung geht jedoch
nicht ganz auf, da die Formel, die diese
Bewegung beschreibt, das beobachtba-
re Phänomen nicht genau voraussagt.
Wie wir im Laufe der Geschichte gesehen
haben, ist die vorherrschende Theorie
nicht immer unbedingt korrekt. (Man
denke an die Zeit, in der wir glaubten, die
Erde sei eine Scheibe oder die Sonne dre-
he sich um die Erde.) Weil die Theorie von
herausragenden Wissenschaftlern wie
Kopernikus und Newton formuliert und
vertreten wurde, zweifelten viele späte-
re Wissenschaftler nicht daran und mach-
ten sich deshalb nicht die Mühe, ihre An-
nahmen und Formeln eingehend zu
überprüfen.

Walter Cruttenden und das Binary Re-
search Institute sind der Auffassung,
dass Präzession (die Rückwärtswanderung
der Sternbilder über den Himmel) in

Die lunisolare Theorie besagt, dass
die sich ändernde Ausrichtung der
Erde zu den Fixsternen (die im We-
sentlichen als Präzession der Äqui-
noktien zu beobachten ist)
hauptsächlich auf die Gravitations -
kräfte des Mondes (luni) und der
Sonne (solar) zurückzuführen ist, die
am Erdäquatorwulst zerren. Man
geht davon aus. dass diese Iuni so -
laren Kräfte ein ausreichend großes
Drehmoment erzeugen, um die Ro-
tationsachse der Erde ganz langsam
im Uhrzeigersinn zu drehen.1

Kopernikus formulierte die lunisolare
Theorie erstmals 1543. Isaac Newton
stellte im nächsten Jahrhundert einige
Vermutungen darüber an, feilte ebenso
wie spätere Wissenschaftler an der For-
mel und hielt die Theorie am Leben. Die
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Wirklichkeit deshalb stattfindet, weil
unser gesamtes Sonnensystem sich durch
den Raum bewegt. Und zwar nicht zu-
fällig, sondern in einem voraussagbaren
Zyklus. Ihrer Meinung nach ist das Große
Jahr eine Kreisbahn der Sonne um ihr bi-
näres Massenzentrum.

In der Fachsprache wird die Bedeutung
dieser Aussage vielleicht nicht auf den ers-
ten Blick klar, sodass ich sie noch einmal
in auch für Laien verständlichen Worten
wiederholen möchte: Die Sonne hat eine
Schwester und diese beiden Himmels-
objekte - unsere Sonne und ihre Schwes-
ter - umkreisen einander in einem Zyklus
von 24000 Jahren.

Wow!

Diese Erkenntnis hat mich direkt im Kern
meines Wesens getroffen und etwas tief
in mir geweckt. Auch wenn wir nicht wis-
sen, welcher Himmelskörper unser binä-
rer Begleiter ist oder um welche Art von
Himmelskörper es sich dabei handelt
(dazu gibt es Theorien), brauche ich per-
sönlich nicht zu wissen, „wer“ die Schwes-
ter unserer Sonne ist, um zu wissen,
dass diese Theorie als Wahrheit in mei-
nem Körper ankommt. Ist mein Körper
ein genaues wissenschaftliches Messin-
strument? Nein, das ist er natürlich nicht!
Obwohl ich einen Abschluss in Mathe-
matik habe und die Wissenschaft liebe,
bin ich keine Wissenschaftlerin. Dies ist
vor allem ein spirituelles Buch und ich ver-
traue auf Ihr Urteilsvermögen, selbst zu
entscheiden, was Ihre Wahrheit ist.

Es ist tatsächlich gar keine so große Sel-
tenheit, dass ein System in einem Gravi-
tationsverhältnis zu einem oder mehre-
ren Sternen steht. Wenn wir wissen, dass
die Erde um ihre Achse rotiert, Monde um
Planeten kreisen und Planeten um ihre
Sonne kreisen, erscheint die Annahme
nicht weit hergeholt, dass auch unsere

Sonne und damit alle Objekte in unserem
Sonnensystem sich als Gruppe durch den
Raum bewegen. „Als das lunisolare Mo-
dell im Westen eingeführt wurde, war
wenig oder gar nichts über das Ausmaß
von Doppelsternsystemen (zwei Sterne,
die einander umkreisen) bekannt.2 „Heu-
te schätzt man dagegen, dass über 80%
aller Sterne ein Teil von Doppel- oder

Mehrfachsternsystemen sein könnten.“3

Das klingt ja alles wirklich äußerst faszi-
nierend, aber wie wirkt sich dieser Zyklus
auf das menschliche Bewusstsein aus?
Und was hat der Aufstieg damit zutun?

Hier wird es interessant.

Walter Cruttenden schreibt in seinem
Buch Lost Star of Myth and Time dazu:

Während unsere Sonne in einer riesi-
gen Umlaufbahn um ihren Be gleiter
kreist, befördert sie die Erde in ein
magnetisches oder elektromagneti-
sches Feld hinein und wieder hinaus.
das auf den Planeten und das Leben
darauf enorm große Auswirkungen
hat. Je nachdem. ob wir uns der Ein-
flussquelle nähern oder uns von ihr
entfernen, zeigt sich dieser Effekt
nach außen hin schließlich als posi-
tive oder negative Veränderung in
der Zivilisation. Wenn die Erde sich in
das Feld hineinbewegt, findet eine
günstige Veränderung statt. und
wenn sie es verlässt, sind störende
oder nachteilige Einflüsse die Folge.4

Geht dieser elektromagnetische Einfluss
von unserer Schwestersonne aus? Viel-
leicht. Geht er von einem anderen Ster-
nensystem aus, dem wir auf unserer Um-
laufbahn näherkommen? Vielleicht. Trifft
beides zu? Vielleicht. Es gibt auch hier
Theorien, aber nichts ist bewiesen.
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Doch auch wenn wir die genaue Quelle
des elektromagnetischen Einflusses nicht
identifizieren können, sprechen viele
Dinge für die Vorstellung, dass nicht nur
die menschliche, sondern auch andere Le-
bensformen elektromagnetischen Ein-
flüssen unterliegen. Wir sind tagtäglich
dem elektromagnetischen Spektrum der
Sonne ausgesetzt. Ohne diese Einflüsse -
in genau den Anteilen, Mengen, Fre-
quenzen und Intensitäten, in denen wir
sie aufnehmen - würden sowohl die
Menschen als auch alle anderen Lebens-
formen auf der Erde sehr wahrscheinlich
sterben.

Walter Cruttenden erklärt es mit einfa-
chen Worten:

Jeder Grundschüler weiß, dass wäh-
rend der täglichen Rotation der Erde
um ihre Achse auf der Sonnenseite

die Aktivität zunimmt, Photosyn -
these und Wachstum stattfinden und
der Mensch erwacht und aktiv wird.
Umgekehrt schalten. wenn diese
Seite des Planeten sich von der Sonne
abwendet, die meisten biologischen
Systeme ab und werden inaktiv. Das
gilt ebenfalls für den Menschen. des-
sen Körper sich daran angepasst hat,
langsam in einen unterbewussten
Schlaf zu gleiten, um im Rhythmus
dieser tageszyklischen Bewegung
neue Energie zu tanken.

Dasselbe Prinzip gilt auch für die
jährliche Bahnbewegung der Erde. In
den sechs Monaten. in denen die
Nord- und die Südhalbkugel sich je-
weils in eine Position bewegen, in
der sie mehr Licht empfangen (eine
Zunahme der Photonen pro Qua drat-
 zentimeter, wenn wir die Win terson-
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nenwende hinter uns lassen), erleben
wir eine proportionale Zunahme der
Aktivitäten und des Wachstums in
der betreffenden Region - und wenn
die jeweiligen Hemisphären wäh-
rend der entgegengesetzten sechs
Monate weniger Licht empfangen.
erleben wir Verlangsamung und Ver-
fall. Es liegt auf der Hand, dass die
von unserem nächstliegenden Stern
ausgehende Aktivität einen tiefgrei-
fenden Ein fluss auf das Leben auf
der Erde hat.5

Es hat unzählige Experimente, beob-
achtbare Phänomene, Hypothesen und
wissenschaftliche Untersuchungen über
die Auswirkungen des Vorhandenseins
oder Nichtvorhandenseins von elektro-
magnetischen Feldern auf die Erde,den
Menschen und andere Lebensformen
gegeben. Ich würde Ihnen zwar gerne
eine Reihe von Beispielen nennen, will
mich der Kürze halber aber auf ein Bei-
spiel beschränken: den MuRoom. Dr. Va-
lerie Hunt gehörte während ihrer Zeit als
emitierte Professorin für Physiologie an
der UCLA (University of California, Los An-
geles) zu den ersten Wissenschaftlern, die
den Zusammenhang zwischen Verände-
rungen in Energiefeldern und menschli-
chem Verhalten dokumentierten. Der
MuRoom (der auch faradayscher Käfig
genannt wird) soll Wissenschaftlern er-
möglichen, das Niveau an elektromag-
netischer Strahlung, Magnetismus und
geladenen Teilchen innerhalb seiner
Wände einzustellen, da er in der Lage ist,
äußere Einflüsse durch diese Energien ab-
zuschirmen.

In einer Versuchsreihe platzierte Dr. Hunt
mehrere Probanden im MuRoom, ent-
fernte den elektrischen Anteil aus der At-
mosphäre des Raums und stellte fest: „Die

Aurafelder wurden willkürlich chaotisch,
diffus und inkohärent. Das sensorische
Feedback war so stark beeinträchtigt,
dass die Testpersonen sich der räumlichen
Lage ihres Körpers nicht mehr bewusst
waren.6 „Die Probanden brachen in Trä-
nen aus und schluchzten. Eine derartige
Erfahrung hatten sie nie zuvor gemacht.
Obwohl sie angaben, nicht traurig zu
sein, reagierte ihr Körper, als ob er be-
droht würde, was durchaus der Fall sein
könnte, wenn das nährende elektro-
magnetische Umfeld nicht mehr vor-
handen wäre.7 „Als das elektrische Feld
des Raums über das normale Maß hinaus
erhöht wurde, normalisierten sich die Au-
rafelder wieder. Das Denken der Test-
personen wurde klar und sie berichteten
von einer Erweiterung ihres Bewusst-
seins.“8

Wenn Dr. Hunt den elektrischen Anteil in
der Atmosphäre des MuRooms dage-
gen auf einem Normalmaß beließ und
den magnetischen Anteil reduzierte,
„traten ausgeprägte Koordinationsstö-
rungen auf. [...] Die Testpersonen waren
außerstande, das Gleichgewicht zu hal-
ten. Sie hatten Probleme, ihre Nase mit
dem Finger zu berühren oder einfache
koordinierte Bewegungen auszuführen.
Sie verloren das kinästhetische Bewusst-
sein. Wenn das Magnetfeld umgekehrt
über das Normalmaß hinaus erhöht wur-
de, konnten die Probanden mühelos auf
einem Bein und sogar auf den Zehen-
spitzen stehen oder ihren Körper in eine
vorher unmögliche Schräglage neigen,
ohne zu stürzen.9 Dr. Hunt fasst die Er-
gebnisse ihrer bisherigen Versuche mit
dem MuRoom wie folgt zusammen:

In einer normalen elektromagneti-
schen Umgebung wird das menschli-
che Feld genährt. Physiologische
Prozesse werden effizient ausgeführt



und emotionale Erfahrungen wer-
den mit gedanklicher Klarheit ge-
macht. Als das elektromagnetische
Niveau eine kritische Sättigung er-
reichte, gab es Hinweise auf eine ver-
besserte motorische Leistungs fähig-
keit, emotionales Wohlbefin den, Er-
regtheit und fortgeschrittene Be-
wusstseinszustände. Als das kritische
Defizit erreicht war, nahmen die mo-
torischen, sensorischen und intellek-
tuellen Fähigkeiten jedoch ab,
während Ängste und Emotionen zu-
nahmen.10

Es ist unbestreitbar, dass wir elektro-
magnetische Lebewesen sind. Und es ist
ebenso unbestreitbar, dass elektromag-
netische Einflüsse sich sowohl positiv als
auch negativ auf uns auswirken. Crut-
tenden sagt: „Elektrizität ist eine Folge

sich bewegender Elektronen, und alles
besitzt Elektronen. Man kann also sagen,
dass alles im physikalischen Universum bis
zu einem gewissen Grad elektrische Ei-
genschaften oder ,Elektrizität’ besitzt.
Alle rotierenden Körper, vom kleinsten
Elektron bis zum größten Stern, besitzen
ein Magnetfeld. Unser Universum ist
buchstäblich durchdrungen von fein-
stofflichen elektrischen und magneti-
schen Eigenschaften oder elektrischen
und magnetischen Wellen.“11 Es erscheint
mir nicht weit hergeholt zu glauben, dass
die 24 000 Jahre dauernde Umlaufbahn
unseres Sonnensystems um unseren bi-
nären Begleiter im Raum uns in Perioden
verstärkter elektromagnetischer Felder hi-
nein-und auch wieder hinausführt, die
unser Bewusstsein beeinflussen.

Wenn zwei Körper gravitativ aneinander
gebunden sind, erhöht sich zudem ihre

21
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Anziehungskraft (beziehungsweise ihre
gegenseitige Zugkraft). Wenn unsere
Sonne und ihr Begleiter einander um-
kreisen, bewegen sie sich umso schneller
durch den Raum, je näher sie einander
kommen. An dem Punkt ihrer jeweiligen
Umlaufbahn, an dem sie einander am
nächsten sind (der „Periapsis“), haben sie
ihre höchste Geschwindigkeit erreicht.
Während sie umeinander schwingen,
die Periapsis wieder verlassen und sich
voneinander entfernen, verlangsamt sich
ihre Bewegung. Wenn sie an dem Punkt
in ihrer Umlaufbahn angekommen sind,
an dem sie am weitesten voneinander
entfernt sind (der „Apoapsis“), haben sie
ihre geringste Geschwindigkeit erreicht.
Diese Zyklen entsprechen genau dem Zy-
klus des aufsteigenden und absteigenden
Bewusstseins, den die Menschen in der
Antike wahrgenommen und dokumen-
tiert haben. Der Punkt der Apoapsis
stellt den Tiefpunkt des eisernen Zeital-
ters dar. Der Punkt der Periapsis stellt den
Höhepunkt des goldenen Zeitalters dar.

Dies ist eine ungeheure Vorstellung mit
weitreichenden Auswirkungen, die ein
weiteres Buch füllen könnten. In spiritu-
ellen und New-Age-Kreisen ist schon
lange die Rede davon, dass eine Be-
schleunigung der Zeit stattfindet und dass
sich der Fortschritt in rasantem Tempo
vollzieht. Nun haben wir Belege (durch
mathematische Berechnungen), die zei-
gen, dass wir uns buchstäblich schneller
durch den Raum bewegen!

WWoo  wwiirr  uunnss  iimm  ZZyykklluuss  ddeess  GGrrooßßeenn  JJaahhrreess
bbeeffiinnddeenn

Hinweise auf die Präzession und den Auf-
stieg und Fall der Zeitalter sind in mehr
als dreißig antiken Kulturen zu finden,

wie die Historiker Giorgio de Santillana
und Hertha von Dechend in ihrem Buch
Die Mühle des Hamlet: Ein Essay über My-
thos und das Gerüst der Zeit nachge-
wiesen haben. Als wir in das letzte Kali
Yuga - oder eiserne Zeitalter - eingetre-
ten sind, ging jedoch viel von unserem al-
ten Wissen verloren, darunter auch das,
was über das Große Jahr und seinen Ein-
fluss auf die Menschheit bekannt war. Die
antiken Kulturen haben Beweise hinter-
lassen, aber die Fachleute (Historiker,
Archäologen, Wissenschaftler) sind sich
nicht immer sicher, wie sie diese Zeichen,
Symbole, Texte, Bauwerke und Artefak-
te interpretieren sollen.

Nicht zu vergessen ist auch, dass der in
der Wissenschaft vorherrschende Glaube
davon ausgeht, dass unsere Entwicklung
als Spezies linear verläuft, und das be-
dingt, dass antike Zivilisationen nicht
über fortschrittlichere Technologien, ein
tieferes Wissen oder ein höheres Be-
wusstsein verfügt haben können, als es
jetzt bei uns der Fall ist. Diejenigen, die
das Große Jahr, ein Doppelsternsystem
und den Glauben an einen 24000 Jahre
dauernden Zyklus des Aufstiegs und Ab-
stiegs verfechten, werden in ihren je-
weiligen Fachgebieten als Außenseiter
betrachtet.

Der Versuch, ein zusammenhängendes
und erklärbares Bild des Lebens in diesen
antiken Kulturen zu zeichnen, ist bes-
tenfalls schwierig, da es uns sowohl an
Hinweisen als auch an der Fähigkeit
fehlt, sie genau zu entziffern. Es ist, als
wollten wir versuchen, anhand von fünf-
undzwanzig Teilen das Motiv auf einem
tausendteiligen Puzzle herauszufinden.
Wir treffen Annahmen auf der Grundla-
ge kontextbezogener Hinweise und stel-
len Theorien darüber auf, wie nach un-
serer Meinung das Leben der Menschen
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in der Antike, ihre Regierungsformen, ihre
medizinische Versorgung oder ihre spiri-
tuellen Zeremonien ausgesehen haben
könnten. Dabei sollten wir jedoch nicht
vergessen, dass wir diese Hinweise vor
dem Hintergrund eines Paradigmas be-
trachten, das noch immer ausgespro-
chen skeptisch ist, wenn es darum geht,
dass die Menschen der Antike eine grö-
ßere Intelligenz und ein weiter entwi-
ckeltes Bewusstsein besessen haben könn-
ten, als es gegenwärtig bei uns der Fall ist. 

Es gibt jedoch Dokumente aus der Anti-
ke, die überdauert haben, und es gibt

auch einige wenige weise Menschen,
indigene Bewahrer der Weisheit und
heilige Männer und Frauen, die in der
heutigen Zeit leben und wissen, wie sie
zu interpretieren sind.

Indien besitzt eine der ältesten Zivilisa-
tionen und langlebigsten Kulturen der
Welt. Ihre heiligen Schriften, die Veden,
haben Jahrtausende überdauert. In die-
ser Sammlung von Materialien gibt es
Hinweise auf das Große Jahr, das sie als
Yuga-Zyklus bezeichneten, sowie Infor-
mationen, die den einzelnen Yugas nach-
spüren. Anhand dieser Texte (und anhand

Ausbildung Handauflegen
Alohim Methode

mit Ulrike Sieber - Durch Berührung der Hände
Öffnung der feinen mul8dimensionalen Ebenen
im Körper
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von Lehren, die von Generation zu Ge-
neration überliefert wurden) legten ei-
nige Hindugelehrte den Tiefpunkt des
letzten Kali Yuga (des eisernen Zeitalters)
auf das Jahr 498 n. Chr. fest.12 Das bron-
zene Zeitalter hat demzufolge etwa im
Jahr 1699 v. Chr. begonnen. Nach diesen
Berechnungen befinden wir uns seit
etwa 1500 Jahren im aufsteigenden Zy-
klus und seit einigen hundert Jahren (319
Jahre zur Zeit der Abfassung dieses Bu-
ches) im bronzenen Zeitalter oder Dwa-
para Yuga.

Wenn Sie sich eingehend mit diesem
Thema befassen wollten, würden Sie
mit großer Sicherheit auch andere Quel-
len finden, die andere Daten nennen.
Hier kommt es ungeachtet dessen, dass
die Experten sich nicht darin einig sind,
wann der Tiefpunkt des eisernen Zeital-
ters war und wann genau das bronzene
Zeitalter begonnen hat, jedoch vor allem
darauf an, dass wir uns gegenwärtig in ei-
nem aufsteigenden Zyklus befinden.

Die vier Yugas - oder Zeitalter - sind üb-
rigens nicht gleich lang und dauern nicht
jeweils 3000JIahre. Wie die folgende Ta-
belle zeigt, sind sie unterschiedlich lang,
und zwar in einem Verhältnis von 4, 3, 2,
1. 

Satya Yuga (goldenes Zeitalter): 
4800 Iahre

Treta Yuga (silbernes Zeitalter): 
3600 Iahre

Dwapara Yuga (bronzenes Zeitalter):
2400 Iahre

Kali Yuga (eisernes Zeitalter): 
1200 Iahre

Dies ergibt zusammengenommen die
Hälfte eines Großen Jahres, nämlich
12000 Jahre. Die Abfolge ist ein sich wie-
derholender Zyklus von Aufstieg und
Abstieg. Der Zyklus beginnt nicht einfach
wieder beim goldenen Zeitalter, wenn
das eiserne Zeitalter abgeschlossen ist.
Vielmehr weicht das goldene Zeitalter in
einem absteigenden Zyklus dem silbernen
Zeitalter, das dem bronzenen Zeitalter
weicht, das seinerseits dem eisernen
Zeitalter weicht. Der aufsteigende Zyklus
beginnt mit einem eisernen Zeitalter,
das in das bronzene Zeitalter übergeht,
worauf das silberne und das goldene Zeit-
alter folgen. Dieser Zyklus wiederholt sich
unendlich oft, während wir uns auf der
Umlaufbahn um unseren stellaren Be-
gleiter durch den Raum bewegen.

Was können wir in diesem frühen bron-
zenen Zeitalter des aufsteigenden Zyklus
also erwarten? Das lässt sich nur schwer
genau voraussagen. Den alten Hindu-
Weisen zufolge hat jedes der vier Zeital-
ter oder Yugas eine Entsprechung in ei-
ner der vier Kräfte der Maya, einem
Sanskrit-Begriff, der so viel wie „die
Dunkelheit der Illusion, die die göttliche
Natur des Menschen vor ihm verbirgt”
bedeutet. Walter Cruttenden beschreibt
diese Kräfte von der grobstofflichsten bis
hin zur feinstofflichsten Ebene als a)
atomare Form, b) Raum, c) Zeit und d)
Schwingung. Jedes aufsteigende Zeital-
ter eröffnet der Menschheit die Chance,
eine dieser universellen Kräfte zu kon-
trollieren und zu verstehen. Während der
absteigenden Zeitalter verliert der
Mensch dieses Wissen und diese Kontrolle
allmählich wieder.13

Cruttenden fasst das bronzene Zeitalter
beziehungsweise Dwapara Yuga wie
folgt zusammen:
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Der Nebel materialistischen Denkens
beginnt sich zu heben und der
Mensch entdeckt, dass er mehr als
nur Fleisch und Knochen ist. Er ist
eine Form von Energie. Die Men-
schen dieses Zeitalters bauen große
Zivilisationen auf. Sie sind praktischer
und weniger spirituell ausgerichtet
als die Menschen des goldenen und
silbernen Zeitalters. aber dennoch
jeder früheren Zivi lisation überlegen.
In diesem Zeit alter beherrscht und
kontrolliert der Mensch die „Illusion“
des Raums. Er begreift die feineren
Kräfte der Schöpfung, die sich in vie-
len neuen Entdeckungen und Erfin-
dungen widerspiegeln. Das Wissen
vergrößert sich auf allen Gebieten
enorm und verändert alle Schichten
des Lebens. Das Ende unseres Dwa-
para Yuqa markiert die Vollendung
von zwei der vier Zeitalter und die
dem Menschen innewohnenden
göttlichen Kräfte sind bis zur Hälfte
ihres wahren Ausmaßes entwickelt.

Der Mensch beginnt seinen Horizont
zu erweitern und erkennt, dass alle
Materie ein Ausdruck von Energie.
Schwingungskraft und elektrischen
Attributen ist. Er beginnt das Rätsel
der Materie zu begreifen, elektrische
Energie zu nutzen und schließlich
den Raum zu erobern. Die Men schen
der Antike bezeichneten dieses Yuga
als den „Vernichter des Raums“ -
eine Zeit, in der die Mensch heit die
fünf Elektrizitäten versteht und der
„Raum“ selbst das Objekt nicht län-
ger vom Objekt und den Menschen
nicht länger vom Menschen trennt.14

Die Frage ist durchaus berechtigt: „Wo ist
der Beweis?’ Die Welt und die Zukunfts-
perspektiven für die Menschheit können

an jedem beliebigen Tag des Jahres aus-
gesprochen trüb aussehen. Eine Vorstel-
lung, die mir sehr geholfen hat, dem Auf-
stiegsprozess zu vertrauen, ist der Blick
auf das, was geschieht, wenn eine Jah-
reszeit in die nächste übergeht. Be-
trachten wir beispielsweise den Übergang
vom Winter zum Frühling. Die Tempera-
turen steigen nicht linear an, das heißt,
dass nicht jeder Tag wärmer ist als der
Vortag. Wir können im Winter warme
Tage und im Frühling kalte Tage erleben.
Wenn man den Trend in einer Grafik dar-
stellt, zeigt sich jedoch immer, dass die
Tage - im Durchschnitt! - wärmer werden.

Genauso verhält es sich auch mit den Zy-
klen des Aufstiegs und Abstiegs von ei-
nem Zeitalter ins nächste. An manchen
Tagen verkünden die Nachrichten au-
ßergewöhnliche Entdeckungen in der
Astrophysik oder Neuroanatomie oder
große Fortschritte in Technologie oder
Medizin. An anderen Tagen verkünden
sie entsetzliche Kriegsgräuel, Massen-
morde, den Verlust von Menschenrechten
oder Hungersnöte. Es ist nicht so, dass je-
der Tag „besser“ ist als der Tag zuvor.
Dennoch geht der Trend mit der Zeit
zweifellos zu einem höheren Bewusstsein
hin.

Die durch Indizes markierten Verweise im Text müs-
sen hier aus Platzgründen entfallen.
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Das NEUE Abo von Bewusst Sein
Bewusst Sein als gedruckte Ausgabe direkt nach Hause gesendet

Bewusst Sein wird seit der Ausgabe Mai/Juni 2020
ausschließlich als online-Magazin publiziert. Wer trotz-
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NEUE Abo zu bestellen.
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güns8gen Zeitschri'en-Versand-Tarif der Post,
und zahlen für jedes He' den normalen Pos9arif.

Das bedeutet, dass das Abo etwas teurer wird als bisher. Waren es
bisher € 14,-  für 10 Ausgaben, werden es in Zukun':

€ 22,- für 1 Jahr (6 Ausgaben) innerhalb Österreichs sein. 
Für Bestellungen aus dem benachbarten Ausland € 27,-

Bestellung:  abo.bewusst-sein.net

Diese Preise sind Selbstkostenpreise und ergeben sich aus den Kosten für Druck und
Versand. Die He'e werden nicht mehr lose, sondern in einem Kuvert versendet.

Um Porto zu sparen sind auch individuelle Bestellungen sind möglich: wenn Sie meh-
rere Exemplare im Abo beziehen möchte, um z.B. He'e an Bekannte weiterzugeben,
berechnen wir den tatsächlichen Tarif und machen Ihnen auf Anfrage gerne ein An-
gebot.

Bi9e kontak8eren Sie uns unter: offic@bewusst-sein.net

abo.bewusst-sein.net
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Die Zeitwelle IMIXIMIX, der RoteRote
DracheDrache, bringt uns vom 1.-

13.9. die Freude an Aktion,
Startimpulsen und manueller

Arbeit näher, wir wollen/müssen ins Tun
kommen. Und dieses „Packen wir es an“-
Motto kann nun durch nichts gebremst
werden. Innere Widerstände ergeben
sich, Problem-SeherInnen finden plötzlich
Lösungen, es wird alles lieber heute als
morgen erledigt, wir machen gerne Über-
stunden und nehmen viel Kleinkram ohne
Überlastung, im Vorbeigehen mit. Das
passt wunderbar dazu, sich langsam vom
Sommer zu verabschieden bzw. die ge-
dankliche Rückkehr zum Arbeitsplatz zu
akzeptieren. Es kann trotzdem noch voll
effizient an privaten Projekten gearbeitet
werden, die Zeit mit Sport oder in der
Natur verbracht werden. Tankt jetzt Le-
benskraft wie eine Batterie, beginnt den
Herbst zu planen und checkt was das
Zeug hält. Wir fühlen uns endlich wieder
einmal so richtig aktiv, optimistisch und
in unserem Leben zu Hause. Als Team
sind derzeit wahre Wunder möglich und
Zusammenhalt macht echt Spaß. Eine
emotional sehr nährende Zeit wovon wir
eine ganze Weile zehren können. Ur-Kraft
in Perfektion.

Vom 14.-26.9. lässt uns IXIX,
der Weiße MagierWeiße Magier, Resü-

mee ziehen. Wir befinden uns ja
bereits seit 26.7.2019 in einer

eng verknüpften Beziehung zu ihm. Ich
erinnere, es ist das Programm: Vergeis-
tigung der Materie, das uns bis 07/2032
in Bewusstsein und Verantwortung

von Schöpfergöttinnen und Schöp-
fergöttern begleiten wird. Alles was sich
also aktuell auf den Bühnen unseres Pla-
neten abspielt, wie auch im persönlichen
Feld, hängt mit den Lernschritten dazu
zusammen. Da wir jedoch erst in Stufe 3
sind, natürlich noch mit jeder Menge Fehl-
entwicklungen, alten Schattenprogram-
men und verstaubten Ansichten durch-
setzt. Mit dem hochwirksamen
Magier-Satz können diese 13 Tage (od.
bis 2032!) eine Insel des Friedens und der
Ruhe für Euch werden: Ich wechsle
wieder auf die weibliche, versöhnli-
che Seite des Magiers. Das geistige
Werkzeug, um Aufruhr, Dissonanz und
Aggression sofort auszugleichen. Einfach
mehrmals innerlich wiederholen und füh-
len. Da wir geistig schon länger in Paral-
lel-Realitäten leben, ist es essentiell wich-
tig die Frequenz der eigenen gezielt zu
erhöhen und dadurch zu schützen.

Die Schwingungsfrequenz
MANIKMANIK, die Blaue HandBlaue Hand,

stellt uns vom 27.9.-9.10. wert-
volle Heilschwingung zur Verfü-

gung. Hier sollen Dinge transformiert
und vervollständigt werden. Jede Hei-
lung ist auch ein kreativer Prozess und
jede kreative Handlung ein Heilprozess,
selbst wenn es sich z.B. um Renovierun-
gen handelt. Die „heilende Hand Got-
tes“ kennt keine Unterschiede;. ob Ihr an
Eurem Körper schraubt (schrauben lasst)
oder Ihr Euer Auto heilt, ist völlig gleich.
Zusätzlich werden wir durch Manik daran
erinnert, dass wir Menschen soziale Ver-
netzung benötigen. Wir werden gänzlich
zu einem emotionalen Werkzeug, sobald
wir anderen helfen, uns bei Projekten ein-
bringen, um z.B. die Erde zu heilen, etc.
- unserem Leben also Mehrwert und
höheren Sinn verleihen. Dieses Gefühl
von Selbstzufriedenheit und Erfüllung
lässt uns förmlich gen Himmel wachsen
und kann sogar in Krisenzeiten helfen
wieder aus dem Loch heraus zu kommen.
Probiert es einfach aus. Unterschätzt die-
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wohnheiten, übertriebenem Pflicht-
bewusstsein und kleinkariertem Den-
ken. Das kann unsere Lebensspur mäch-
tig und nachhaltig verändern. Ihr spürt
es, sobald Ihr Euren Alltag nach Beispie-
len durchforstet. Ihr habt es in der Hand.
Nutzt diese Tage und probiert es aus. In-
haliert diesen Freiraum, er bringt neue
Energie in Eure Zellen. Seid einfach be-
reit, Euch selbst zu entlassen, jeden Tag
ein Stückchen mehr, weiter, größer. Als
Kompass dient das Gefühl der Unzufrie-
denheit. Dort seid Ihr auf einer heißen
Fährte. Und gleichzeitig findet ihr mit Ben
jetzt kreative Lösungen, Vereinfa-
chungen oder Alternativen. Ergreift
diese Chance! Auch Widerstand bzw. Mut
zur Wahrheit werden nun aktiviert. Diese
Zeitwelle ist also äußerst hilfreich bei auf-
gestauten Themen. Seid Euch bewusst,
dass niemand kommen wird um Euch zu
retten oder zu befreien. Doch wenn Ihr für
Euch damit losstartet, steht das gesamte
Universum hinter Euch.

In diesem Sinne wünsche ich Euch wie
immer viel Spaß und Er-
folg beim Zeitgleiten!
In Lak`ech,

Eure KAMIRA
Eveline Berger
Lebensgenusstrainerin,
Autorin, Künstlerin

Kontakt für Zeit-Fragen,
Einzelberatungen, Famili-
enAnalysen, Business-
Coaching, Seminare, Ze-
remonien,
Maya-Orakel-Show:
LICHTKRAFT - kreative
LebensKunst,
0699/126 20 196, www.lichtkraft.com

ses Heilfeld nicht, das durch bedingungs-
lose Liebesdienste entsteht. Es ist reinste
Energie der Urquelle, mit der wir da ge-
flutet werden.

OktoberOktober

Vom 10.-22.10. erstrahlt
AHAUAHAU, die Gelbe SonneGelbe Sonne,

in und um uns. Die Maya ver-
ehrten sie als höchst-mögli-

che Entwicklungsstufe, quasi Gott in
Menschengestalt, die Personifizierung der
„bedingungslosen Liebe“! Daher ist ihr
natürlicher Magnetismus und Präsenz
meisterhaft. Beste Zeit vielfältig zu über-
prüfen wie viele Bedingungen wir noch
immer an unsere Selbstliebe knüpfen.
Wieviel Leistung, verzerrten Schönheits-
idealen, übertriebenen Idealbildern wir
verfallen sind. Die Übung lautet: Wenn
ich ganz nackt bin, ohne Beruf, Titel, Ein-
kommen, Statussymbolen, was liebe ich
an mir, weil ich ich bin? Das ist die Basis
mit der Ihr nun nach Außen strahlen
könnt. Trainiert diese 13 Tage, aus-
schließlich „halb volle Gläser“ zu se-
hen und sie ehrlich wertzuschätzen. Das
macht erhaben, außergewöhnlich, schön
und erfolgreich. Vor allem seid Ihr so das
glänzende Beispiel für alle Künstlichen,
Oberflächlichen, Egozentrierten, die es
immense Kraft kostet den Schein zu wah-
ren, weil sie nur als leere Hülle existieren.
Ziemlich anstrengende Übung, da wir es
seit Kindertagen meist nicht anders erlebt
haben - aber es lohnt sich.

Die Zeitqualität BENBEN, der
Rote HimmelswandererRote Himmelswanderer,

macht uns vom 23.10.-4.11. mu-
tig, unseren Selbsteinschrän-

kungen direkt ins Auge zu blicken. Er ist
der kostbare Befreier aus alten Ge-
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KAMIRAs Buchkalender Maya-Timer 2022 ist bereits erhältlich.
Infos & Bestellung: www.pelagos.at /maya- t imer
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